
Gleim, Johann Wilhelm Ludwig: An die Helden (1744)

1 Helden! dingt mich nicht zum Dichter.

2 Meine Laute will nicht schallen,

3 Wenn ich euch ein Loblied singe.

4 Immer ist sie widerspenstig,

5 Immer gibt sie falsche Töne,

6 Wenn ich euch ein Loblied singe.

7 Wenn ich von der Liebe singe,

8 Wenn ich Amors Waffen preise

9 Oder wenn ich trinkend lalle:

10 Dann trift sie die schönsten Töne,

11 Dann so geht sie immer richtig.
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